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Radolfzell, den 11.07.2016 
 

A) Kinderwohnung Engen; Antrag auf Erweiterung des Personalschlüssels um eine 

Anerkennungspraktikantin (Erzieherin) entsprechend der LIGA-Verhandlungen mit dem 

Landkreis 2017- 2019 

B) Antrag auf Erhöhung der Jahresfördersummen für die Kinderwohnung in Engen 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Moser, 

seit vielen Jahren leistet die Kinderwohnung Engen wichtige sozialräumliche Angebote der 

Jugendhilfe und bewirkt dadurch eine Verbesserung der Lebensqualität im Einzugsgebiet rund um 

das Wohngebiet im Briele. Dies bewirkt eine Verringerung der dortigen sozialen Probleme und hat 

v.a. vielfältige positive Wirkungen bei den betreuten Kindern. Gleiches gilt für die Kinderwohnung 

in Radolfzell, die dort schon länger sehr erfolgreich arbeitet. 

Die umfangreichen präventiven Angebote haben sich bewährt, die Ergebnisse des mit dem 

Landkreis abgestimmten „Controlling-Verfahrens“ bestätigen die positiven Effekte. Bemerkenswert 

ist, dass der Anteil der Kinder, die einen Migrationshintergrund haben, inzwischen durchwegs in 

der Regel zwischen mindestens 85% und 90% liegt, dies fordert die pädagogischen Fachkräfte 

der Kinderwohnung in besonderer Weise. 

Die mit dieser Entwicklung verbundenen pädagogischen Herausforderungen sind mit der 

bestehenden Personalausstattung von 1,72 Fachkräften (pro Kinderwohnung) kaum mehr zu 

bewältigen. Zudem ist in den Kinderwohnungen keinerlei Leitungsanteil vorgesehen und die 

Vertretungssituation ist häufig ungenügend. Um den veränderten Bedarfen vorbeugend gerecht 

zu werden und dem Fachkräftemangel im sozialen Bereich entgegen zu wirken, halten wir 

folgende Lösung für sinnvoll, die bereits in die Anträge der LIGA-Verhandlungen 2017-2019 für 

die beiden Kinderwohnungen Radolfzell und Engen mit dem Landkreis eingeflossen sind: 
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Zusätzliche Anerkennungspraktikanten für die Kinderwohnungen 

Jede Kinderwohnung bekommt zu dem Personalschlüssel von 1,72 pädagogischen Fachkräften 

eine/n zusätzliche/n Anerkennungspraktikanten/in (Jahrespraktikum Erzieher/in, der/die mit 50% 

auf den Stellenschlüssel angerechnet wird). Nach den neuesten aktuellen Berechnungen der 

Personalkosten (Tarifveränderungen im S und E etc.) fallen für eine/n 

Anerkennungspraktikanten/in im Jahr 2017 Bruttopersonalkosten von 25.400,- Euro an, durch die 

Sonderregelungen in diesem Bereich ist in dem Jahr 2018 mit Bruttopersonalkosten von 

voraussichtlich 26.000,- € und im Jahr 2019 von 26.570,- € zu rechnen. 

Wir schlagen vor, die entstehenden Kosten auf 50% Landkreis und 50% Städte aufzuteilen, sofern 

sich der Kreistag dieser Erhöhung für die Jahre 2017 bis 2019 zustimmt.  

Wir hatten bereits im Vorfeld mit Herrn Stärk, dem Leiter des Ordnungsamt, über die Planungen 

gesprochen. Der Sozialdezernent des Landkreises, Herr Goßner, wollte sich im Bedarfsfall mit 

den Verantwortlichen austauschen. Hinsichtlich der Kostenverteilung für die Jahre 2017 – 2019 

würde sich dann die Kostenverteilung – Personalkosten Anerkennungspraktikantin - so gestalten: 

Kinderwohnung Engen: 
 
Jahr 2017 - Gesamtkosten 25.400,- € : Anteil Landratsamt = 12.700,- € ; Anteil Stadt Engen= 12.700,- € 
 
Jahr 2018 - Gesamtkosten 26.000,- €:  Anteil Landratsamt = 13.000,- €; Anteil Stadt Engen = 13.000,- € 
 
Jahr 2019 - Gesamtkosten 26.570,- € : Anteil Landratsamt = 13.285,- €; Anteil Stadt Engen = 13.285,- € 

 

Da bekanntlich das Anerkennungsjahr für Erzieher im September beginnt, bitten wir darum, mit 

der neuen Regelung bereits 09/2016 beginnen zu können. Die drei jährige Laufzeit würde dann 

bis 09/2019 gehen. 

 

Antrag zu Punkt A) 

Hiermit beantragen wir bei der Stadt Engen, die dargestellten Kosten für die Kinderwohnung 

Engen: 2017= 12.700,- €, 2018=13.000,- €, 2019=13.285,- € in den jeweiligen jährlichen 

Zuschuss für die Kinderwohnung mit aufzunehmen. Selbstverständlich können wir die neue 

Regelung nur umsetzen, wenn die dargestellte Finanzierungsaufteilung vom Kreistag und den 

zuständigen Gremien befürwortet und beschlossen wird. 

 

Antrag zu Punkt B) 

Hiermit beantragen wir für das Jahr 2017 eine Erhöhung des jährlichen Zuschusses durch die 

Stadt Engen, die dem Ergebnis der LIGA-Verhandlung mit dem Landkreis Konstanz entspricht. 

(derzeitiger Stand: Index = + 1,46% dazu kommt ein Zuschlag wg. S u. E. - Tariferhöhung von + 

2,5%, d.h. gesamt = 3,96%, d.h. neuer Antragsbetrag im Jahr 2017 mit dieser Steigerung = 

46.902,  €) Wir weisen darauf hin, dass das bestehende Personal in den Kinderwohnungen in 

besonderer Weise von den neuen, vorgegebenen Tarifveränderungen im TVÖD betroffen ist, d.h. 

wir mussten das Personal entsprechend der tariflichen Vorgaben (dies betrifft v.a. den S und E – 



 

 

Tarif) höher eingruppieren. Durch die Höhergruppierung und die tarifliche Lohnsteigerung haben 

sich unsere Personalkosten wesentlich erhöht. 

Hiermit beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses durch die Stadt Engen, der diese 

notwendige Erhöhung abbildet.  

Der neue Gesamtzuschuss durch die Stadt Engen für das Jahr 2017 würde, falls die dargestellte 

Verteilung der Mehrkosten wg. der Anerkennungspraktikantenstelle wie beantragt beschlossen 

wird, sich folgendermaßen darstellen: 

Antrag A): 46.902,- € (Entspricht auch der Fördersumme des Landkreises gemäß der LIGA - 

Verhandlungen)+Antrag B): 12.700,- € BPK (Anerkennungspraktikant) = Gesamtzuschuss der 

Stadt Engen 59.602, - €. 

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei Ihnen und Herrn Stärk und Herr Pecher für die 

Unterstützung der Kinderwohnung Engen und die gute Zusammenarbeit bedanken 

Für evtl. Rückfragen oder ergänzende Informationen zu diesem Antrag stehen wir gerne zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Christian Grams 

Geschäftsführer 
 


